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Das Grundstück liegt in einer landschaftlich 
traumhaften  Hanglage mit Blick über den 
See. Die  direkte Umgebung wird dominiert 
durch villenartige historische und neue Ein- 
und Mehrfamilienhäuser. Der umfangreiche 
alte Baumbestand auf dem Grundstück wird 
soweit möglich erhalten.

Das Gebäude ist als modernes Mehrfami-
lienhaus mit 3 Wohnungen geplant. Die 
Wohnungsgrundrisse	 sind	 offen	 und	 frei	
gestaltet und erstrecken sich teilweise über 
mehrere Geschosse. Die schlichten und zu-
rückhaltenden Materialien (Sichtbeton, Glas, 
Holz, Naturstein) unterstreichen die moder-
ne Architektursprache,  um somit den Fokus 
auf die spannenden Innen- und Außenräu-
me zu unterstreichen.  Sämtliche Oberge-
schosse werden über eine Außentreppe er-
schlossen.  

Die	Konzeption	der	Fassaden	spielt	mit	dem	
Gegensatz	 offen	 und	 geschlossen,	 abhän-
gig von der direkten Umgebung und den 
sich ergebenen Ausblicken. Die Schmalsei-
ten	sind	großflächig	verglast,	nach	Süden	in	
den Garten und nach Norden mit Blick über 

den See. Die West-  und Ostfassade zu den 
Nachbargrundstücken sind eher geschlos-
sen	 gehalten	 und	 werden	 mit	 großflächi-
gen Betonfertigteilen und einigen schmalen 
Glasbändern gestaltet.

Im Inneren wirkt das Gebäude durch die of-
fene Süd- und Nordfassade leicht, hell und 
freundlich. 

Während der Jahreszeiten wird sich die Um-
gebung durch die Laubbäume ständig ver-
ändern und somit auch der Raumeindruck 
im Gebäude: 

•	 Winter-	 Panoramablick,	 helles	 direktes	
Sonnenlicht 

•	 Sommer	 -	 dichtes	 Laubdach	mit	 fokus-
sierten Ausblicken, Verschattung mit indi-
rekten Sonnenlicht
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